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Dieter  Ammann wuchs in einem 
musikal ischen El ternhaus auf,  in 
welchem Hausmusik,  zusammen mit  
Vater  und Bruder,  e ine grosse Rol le 
spie l te.  Ers ten Klavierunterr icht  erhie l t  
er  mi t  fünf Jahren. Später er lernte er  
auf autodidakt ischem Weg Trompete 
und Bass zu spie len. 

Nach der Matura s tudier te er  
Schulmusik/Dir igieren (Luzern) und 
absolvier te paral le l  dazu eine 
Ausbi ldung an der Swiss  Jazz School 
Bern.  Die 80er und frühen 90er-Jahre 
waren geprägt  von europaweiter  
Konzer t tät igkei t  und Aufnahmen im 
Bereich Jazz/improvis ier te Musik, mi t  
so unterschiedl ichen Küns t lern wie 
Eddie Harr is  (CD Yeah, you r ight ) oder 
Udo L indenberg. 

Es fo lg te ein Studium in Theor ie/Komposi t ion an der Musikakademie Basel  
(Roland Moser,  Det lev Mül ler-S iemens)  mi t  Kursen bei Witold Lutos lawski,  
Wolfgang Rihm, Dieter  Schnebel und Niccolo Cast ig l ioni.  

Im Al ter  von 30 Jahren er folg te die Hinwendung zur Komposi t ion.  Bedingt  
durch seine skrupulöse,  s ich langsam vor tas tende Arbei tsweise kann die 
Ents tehungszei t  e ines Auft ragswerks zwei Jahre und länger betragen. 

Für seine minut iös ausnot ier ten Kammermusik- und Orchesterwerke erhie l t  er  
zahlreiche nat ionale und in ternat ionale Auszeichnungen, darunter  
Werkbei t räge des Aargauer Kurator iums, des Kantons Luzern, das Franz L isz t -
St ipendium der ıWeimar Kul turhaupts tadt  Europas„-St i f tung, den Hauptpreis  
der IBLA-Foundat ion New York ( in honor of L .  Ber io)  und des ıYoung 
composers in Europe„-Wet tbewerbs (Leipzig) ,  den Schweizer Musikpreis ,  den 
Erns t von Siemens Förderpreis  für  Komposi t ion oder den AZ-Medienpreis  für  
Kul tur .  

Ammann gi l t  als  namhaftes ter  Schweizer Komponis t  der mit t leren Generat ion 
und is t  darüber hinaus ein gefragter  Dozent ,  e twa zusammen mit  Wolfgang 
Rihm, am Composer Seminar der Lucerne Fes t ival  Academy oder der 
In ternat ionalen Impuls  Academy Graz. Er  le i te t  e ine Komposi t ionsk lasse an der 
Hochschule Luzern-Musik und dozier t  an der Hochschule der Küns te Bern.  
Masterc lasses führ ten ihn unter  anderem an die Hochschulen Köln,  Weimar,  
Kar lsruhe, St .  Petersburg, New York Univers i ty,  Rosar io oder La P lata.  

Ein ladungen als  Composer-in-Res idence erhie l t  Ammann an Fes t ivals  wie 
ÿYoung ar t is ts  in Concer tŸ Davos,  Fes t ival  Les muséiques,  an das Lucerne 
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Fes t ival ,  an die Wit tener Tage für  neue Kammermusik,  die Sommerl ichen 
Musik tage Hi tzacker und das ReMusica Fes t ival  in St .  Petersburg. 

Unter  den In terpreten seiner Werke befinden s ich nebs t  den renommier ten 
Schweizer Orches tern (Tonhal le,  Phi lharmonia Zür ich,  Luzern, Basel ,  Bern,  
Suisse Romande) Klangkörper wie BBC Symphony Orches tra,  Bos ton Symphony 
Orches tra,  Phi lharmonia London, Mari insky Symphony, Münchner 
Phi lharmoniker,  Wiener Symphoniker,  Münchner Kammerorches ter ,  Hels inki  
Phi lharmonic,  WDR, Lucerne Fes t ival  Contemporary Orchestra,  die Ensembles 
In tercontemporain,  Klangforum Wien, Quatuor Diot ima, Mondrian Ensemble,  
ensemble recherche, dir igier t  von Pierre Boulez,  George Benjamin, Baldur 
Brönnimann, Sylvain Cambrel ing, James Gaff igan, Valery Gergiev,  Pablo 
Heras-Casado, Gergely Madaras,  Susanna Mälkki,  Jonathan Not t ,  Sakari  
Oramo, Mat thias P in tscher,  Emil io Pomarico, Peter Rundel,  Michael Sander l ing, 
Markus Stenz, Bas Wigers,  Mario Venzago u.a. 

Ammanns Musik wird ver legt  beim Bärenrei ter-Ver lag und der Swiss  Music 
Edi t ion SME/musinfo.  

www.dieterammann.ch 


